
27. Symposion der Arbeitsgemeinschaft für Sachsenforschung  

 

17. bis 19. August 1976 

Hannover (Niedersächsisches Landesmuseum), Bundesrepublik Deutschland 

 

 

Montag, 16.8.  

Anreisetag 

 

20.00 Uhr: Dr. H. Vierck (Münster): „Vom römischen Helm zur englischen Krone” 

 

 

Dienstag, 17.8. 

9.00 Uhr:  

Eröffnung des Symposions durch den Vorsitzenden der Arbeitsgemeinschaft Dr. A. Genrich 

 

Begrüßungsansprachen: 

Vertreter des Herrn Ministers für Wissenschaft und Kunst, Ministerialdirigent Wilke 

Hausherr des Niedersächsischen Landesmuseums, Dr. H.-W. Grohn 

 

10.00 Uhr:  

Dr. W. Holmqvist (Stockholm): “Zu den Figurendarstellungen auf den schwedischen 

Wendelhelmen” 

Prof. Dr. Dr. H. Kuhn (Laboe): “Die alten Stammesnamen Niedersachsens” einschl. 

Diskussion mit Zielrichtung über den Namen “Westfalen” 

 

15.00 Uhr:  

Dr. R. Drögereit (Stade): “Die Langobarden und der Bardengau” 

Frau U.L. Hansen (Kopenhagen): “Jüngere Kaiserzeit auf Seeland, besonders chronologische 

Probleme des Grabungsmaterials” 

Frau Dr. C. Hills (Norfolk): “Ausgrabungen eines Friedhofes von Spong Hill, Norfolk” 

 

Führung durch den Sachsensaal und Besichtigung des Projektes Liebenau im Landesmuseum 

 

Gleichzeitig: Sitzung des Koordinierenden Ausschusses der Arbeitsgemeinschaft 

 

 

Mittwoch, 18.8. 

 

Exkursion 

 

8.00 Uhr: Fahrt nach Nienburg (Weserschlösschen) 

 

9.00 Uhr:  

Dr. K. Schietzel (Schleswig): “Bemerkungen zur absoluten Datierung von Haitabu” 

Dr. H.G. Peters (Hannover): “Siedlungen im Mittelweser-Gebiet” 

 

Begrüßung durch Stadt und Landkreis Nienburg 

 

Prof. Dr. K. Hauck (Münster): “Die Rolle der Vögel auf den goldenen Amulettbildern” 

Mittagessen auf Einladung der Stadt und des Landkreises Nienburg 



 

14.30 Uhr: Fahrt zum Grabungsgelände Liebenau, Führung Dr. H.-J. Hässler (Hannover) 

 

20.00 Uhr: Empfang durch den Herrn Minister für Wissenschaft und Kunst in Hannover 

 

 

Donnerstag, 19.8. 

 

Exkursion  

 

8.00 Uhr: Fahrt nach Braunschweig 

 

9.00 Uhr:  

Dr. A. Genrich (Hannover): “Zur Herstellungstechnik 

kerbschnittverzierter Schmuckstücke der Völkerwanderungszeit” 

Dr. R. Busch (Wolfenbüttel): “ Frühgeschichtliche Funde aus dem Braunschweiger Land” 

 

Besichtigung der Sonderausstellung im Braunschweigischen Landesmuseum 

 

14.30 Uhr: Fahrt zu den Grabungsstätten Cremlingen (merowingerzeitliche Siedlungen) und 

Wittmar (neolithische Körpergräber) Führung durch Dr. H. Rötting (Braunschweig) und Dr. 

Schneider; anschließend Kaffeetafel im Renaissancesaal des Wolfenbütteler Schlosses mit 

Schlusswort 

 

 

Freitag, 20.8. 

Abreise; Gelegenheit zur Besichtigung der Studiensammlung im Niedersächsischen 

Landesmuseum Hannover 


